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Preisermittlung arithmetisches Mittel

  3 280 -  3 350   3 315

(3 250 -  3 320) (3 285)
Tendenz: fester

  2 590 -  2 690   2 640

(2 540 -  2 620) (2 580)
Tendenz: deutlich fester

  2 520 -  2 550   2 535

(2 480 -  2 510) (2 495)
Tendenz: fester

Preisermittlung arithmetisches Mittel

  1 030 -  1 100    1 065 

(1 010 -  1 100) (1 055)
Tendenz: leicht fester

   950 -   970     960 

( 940 -   960) ( 950)
Tendenz: leicht fester

(Vormonat in Klammern)

€ / t € / kg € / t € / kg

Vollmilchpulver (26 % Fett)  3 231,25 3,23 2 780,00 2,78
Lebensmittelqualität, Sprühware, 25 kg Säcke (3 232,50) (3,23) (2 762,00) (2,76)

Magermilchpulver in Lebensmittelqualität  2 517,50 2,52 2 118,75 2,12
Sprühware, 25 kg Säcke (2 521,25) (2,52) (2 172,00) (2,17)

Magermilchpulver in Futtermittelqualität  2 433,75 2,43 1 941,25 1,94
Sprühware, lose (2 410,00) (2,41) (1 981,00) (1,98)

Süßmolkenpulver in Lebensmittelqualität  1 052,50 1,05  816,25 0,82
Sprühware, 25 kg Säcke (1 102,50) (1,10) ( 850,00) (0,85)

Süßmolkenpulver in Futtermittelqualität   920,00 0,92  657,50 0,66
Sprühware, lose ( 940,00) (0,94) ( 696,00) (0,70)

Preise netto (ohne MwSt.),  ab Werk  bzw. ab Molkerei,  in €/t (Vorwoche in Klammern)

 B Ö R S E N B E R I C H T
Preisermittlungsstelle für Milchpulver und Molkenpulver

bei der Süddeutschen Butter- und Käse-Börse e.V. Kempten (Allgäu)       

35/2021  72. Jahrgang 08. September 2021

1. Vollmilchpulver und Magermilchpulver:

Preisermittlung für Ware gemäß der 7. VO zur Änderung der Milcherzeugnisverordnung

Preisermittlung Milchdauerwaren

Vollmilchpulver (26 % Fett)
Lebensmittelqualität, Sprühware, 25 kg Säcke

Magermilchpulver in Lebensmittelqualität

Sprühware, lose

Sprühware, 25 kg Säcke

Magermilchpulver in Futtermittelqualität
Sprühware, lose

2. Süßmolkenpulver:

Preise netto (ohne MwSt.),  ab Werk  bzw. ab Molkerei,  in €/t (Vorwoche in Klammern)

Süßmolkenpulver in Lebensmittelqualität
Sprühware, 25 kg Säcke

Süßmolkenpulver in Futtermittelqualität

2021 2020

Nächste Preisermittlung (Pulver): Mittwoch, 15. September 2021 mittels Konferenzschaltung

                                  Monatsdurchschnitt Monat August
arithmetisches Mittel der Preisermittlungen in den Kalenderwochen 31, 32, 33, 34



In Deutschland ist die Milchanlieferung anhaltend saisonal rückläufig und liegt weiter unter der 

Vorjahreslinie. Die Molkereien nahmen in der 34. Woche laut Schnellberichterstattung der ZMB im Schnitt 

0,9 % weniger Milch auf als in der Vorwoche, was gleichzeitig 0,4 % weniger war als vor einem Jahr. In 

Frankreich hat sich der Rückstand der Milchanlieferung zur Vorjahreswoche zuletzt auf 1,1 % vergrößert.

Die Märkte für flüssigen Rohstoff sind von einem geringen Angebot und sehr festen Preisen 

gekennzeichnet. Die Preise für Industrierahm bewegen sich weiter auf dem hohen Niveau der 

vergangenen Woche. Magermilchkonzentrat tendiert sich ebenfalls weiter sehr fest. Versandmilch wird 

zu anhaltend hohen Preisen gehandelt.

Am Markt für Magermilchpulver ist die Lage von einer geringen Verfügbarkeit gekennzeichnet. Die 

Produktion ist aufgrund der schwachen Milchanlieferung und der hohen Nachfrage nach Rohstoff 

vergleichsweise niedrig. Im Vorfeld sind bereits größere Anteile der laufenden Erzeugung verkauft 

worden, so dass das Angebot an frischer Ware sehr begrenzt ist. Außerdem ist aufgrund der stabilen 

Exporte im ersten Halbjahr von niedrigen Vorräten innerhalb der EU auszugehen. Auf das geringe 

Angebot trifft eine zunehmende Anzahl an Anfragen für verschiedene Termine, vor allem aber für das 

vierte Quartal. In erster Linie besteht aktuell Kaufinteresse am Binnenmarkt. Die Anfragen vom Weltmarkt 

sind recht begrenzt. Trotz der nun verringerten Exportmöglichkeiten ist das Angebot knapp. Die Werke 

bemühen sich die Nachfrage zu bedienen, sind aber vorsichtig mit weiteren Verkäufen, da Unsicherheit 

über das weitere Rohstoffaufkommen besteht. Zum Teil kann Ware etwas umverteilt werden, wenn sich 

Verschiffungen aufgrund der Containerknappheit zeitlich nach hinten verschieben. Die Hersteller fordern 

für Magermilchpulver in Lebensmittel- und Futtermittelqualität höhere Preise, womit die Einkäufer 

teilweise nicht gerechnet haben. Am Binnenmarkt werden für beide Qualitäten höhere Forderungen 

akzeptiert.

Das Angebot an Vollmilchpulver ist ebenfalls gering und innerhalb der EU besteht weiterhin Bedarf, 

während das Exportgeschäft recht ruhig verläuft. Die Preise sind innerhalb der EU weiter uneinheitlich 

und in den Nachbarländern teilweise niedriger als in Deutschland. Insgesamt ist die Preistendenz fest.

Bei Molkenpulver hat sich die Nachfrage nach Futtermittelware zuletzt belebt und die Preise haben sich 

weiter befestigt. Lebensmittelware wird zu stabilen Preisen gehandelt, wobei von einer Erholung der 

Nachfrage aus Asien berichtet wird. Hohe Preise werden außerdem für Molkenkonzentrat erzielt.

Mit freundlichen Grüßen / Best regards

---------------------------------------------------------------------------------

Monika Wohlfarth

Geschäftsführerin

ZMB Zentrale Milchmarkt Berichterstattung GmbH 

Jägerstraße 51, 10117 Berlin

Tel. +49 (0) 30 4060799721

mobil +49 (0) 173 527 0222

Fax +49 (0) 30 555 76 96 49

e-mail: Monika.Wohlfarth@milk.de

Amtsgericht Berlin HRB 120707

Internet: www.milk.de


